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SitzungenimRathause .DerGemeinde,
rat hält in derkommendenWocheam
Dienstag5 UhrnachmittagseinePlen¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Mittwochu .Donnerstag10Uhrvermit¬
tagsstall

herabsetzungderEingeborenfür
Zickeru .Einspänner.DerWienerStadt,
rathatsichineinersehrseinerletzten
SitzungenderFragederAufhebung
bei Herabsetzungdergeben
fürFieberu .einsamebejaht .Bericht,
erster beführt dasRe¬
aus welche Nach zu¬
menist .Dasohngengefällewurde
mitKais .Patentevom2 .December
1697vonKaiserLeopoldI .behufsbe¬
her Dotationdesdamalserrichteten
ArmenhausesvordemSchotentor ,dem
sog .Gesammenhaus ,auchalle
u .vorderStadtbefindlichenLohn¬
wagen,als mannlicherAufschlag
angelegt .AnläßlichdermitAr¬
Entschließungvom26 .Februar1842.
erfolgtenÜbergabedesArmenver¬
gungswesensu .derVerwaltungdervor¬
schiedenenArmenhandeandenMagi¬
stratwurdeauchdesRechtzurEin¬

die aus demLehen¬
gefällederStadtWienübertragen.
das frage wird derzeit von896
Personenselbstständigoderpachtweise
betrieben,welche1000Knienbesitzen,

während des Einge¬
von880Personenbetriebenwird .
1746die aufweist ,dieEinnahmen
an LicenzgeburenausdemLohn¬
wegengefällefließen ,demallgemei¬
nenVersorgungshandezuu .betr¬

genin denletzten dreiJahren
schnittlich 215000er¬
kommtin seinenAusführungen
aufdieNottageimEinspänner
undPeterGewerbezusprechen.

gleich die ge¬
ÜberschreibungenderJahrtageden
RückgangdieserGewerbezumTeile
selbstvorschen,soseiesdoch
anderegewichtigereMomente,welche

in non größeremMastandem
Rückgangmitmerkten,sodiewieder
holte Vermehrungdeinen ,die
EinführungdesmodernenelektrischenKa¬
senbahnverkehret,u .dieallecontinentwolte
wirtschaftlicheReise.Esseideshalb
PflichtderGemeinde,dembedräng¬
ten Einspänneru .Hintergemerkt
helfenbeizustehen.EinerAufhebung
derLicenzgeburkönneerjedochnicht
dasWortreden ,dadieGemeinde

eine Ausfal¬
erleidenwurde ,jedochließeessich
vertreten ,eine teilweiseheraus¬
tung des Lohnenfür
dieFickeru .Einspännerdurchzu¬
führen .DerRednergelangtezu
folgendemAntrage :die Gemeindema¬
vondemihrzustehendenRechtehinter¬

u .EinspännerdenenbeidemHinter¬
u .Einspännergewerbe,einzuheben,wie
1 .Jänner1903anbis aufWiderauf
derWeisekeinenGebrauch,dasGewetter
bend ,welcheeineeinzigeLiebe
besitzen,vonderZahlungderFran¬
gebürbereitsind ,dadiejenigen
Gewerbetreibenden,welchemehrals
eineLicenzbesitzen,vonderEnt¬
richtungeinerFenzgebür,befreitsind,
jedochfürjedeweitereLicenzdiebisher
festgesetztenGebürenzubezahlenhaben.
DieseBegünstigunggilt ,wirfürdie
derzeitbestehendeAnzahlvonin¬

betriebefindlicheDinge1000
hinteru .1740EinschauerHerzen

DieserAntragwurdenacheinge¬
henderBeratungzumBeschlusseerho¬
benu .wirddenGemeinderatin
seinernächstenSitzungbeschäftigen
Wennder GemeinderatdemAntrage
des Mattessage gibt ,sowerden
49hinteru .645Einspänner,welche
nur eine denhaben ,sonder¬
ZahlungdieserGeburgänzlichbe¬
weil sein ,währenddieübrigen
206Fieberu .243Einspänner,
welcheInhabervonmehralseine

tiren sind ,umeinegebur¬
wenigerzu zahlen habenwerden .

StädtischeLebensundRentenver¬
sicherungAnstaltzumvierten ,
malssie derHeuerentsprechenden
SatzungenderstädtischenKaiserFran¬
Josef JubiläumsLebenundRenten
Versicherungs-Anstalt,am2 .Dezem¬
ber im Falle der WienerRath
fest in feierlicherWeisedieBelei¬
lung ainer fleißiger undin
WieheimmrechtigterSchullin¬
dermitAlterstreutenundFursten¬
enversicherungspolizenstatt ,die
PramenzahlungzudiesenPolizei
werden jeder mitkraten
u 4 Märchenbeteilt wiruns
den ihm das Fonds von100000

bestritten ,dendieGemeindezur
fördern ,dasspeziellenZwecke
der Anstalt gewidmethat ,und
dergleichzeitig,alsSicherheitsvor¬
dient ,dieVorbereitungenzudie¬
serPestfeiersindin vollstemgan¬
gebeiderstädtischenKaiserFran¬
Josef TubiumsLebensund
Rentenversicherungs-Anstaltist
eine gesundeWeigerungdes
GeschäftsumfangezuConsti¬
ren .Vom1 .Jänner1802ange¬

benenbis einschließlich30 .Sep¬
ner werden450Polizenüber¬

584 Kapital und29,515
Renteausgestellt .AusdemTitel
illung derVersicherungs¬
keiten gelangten seit
an der Anstalt 123808zur
AuszahlungHandin Handmit
demstets sich erweiterndenUm¬
fangediegeschichtlichenBewe¬
gung geht die abweisbare
Nothwendigkeitderbeständigen
unvergrößerung ,so daßder
Verwaltungsausschußbeschlossenhat
den BauundeigenenAdmini¬
strationsgebäudein Angriffzu
nehmenUnterZustimmungdes
Landtageshat dieAnstaltvonder
GemeindeWienim Zentrumder
Stadt ,die Realität denerStadt
Tüchlauben10dasHauszum
allen Ausfußerworben ,wird
imNovember. J .mit derDe¬
molirungdieses Hausesbegon¬
nen .ImLaufedesnächstenJahre
wirdder Struben ,bei dessenPla¬
nendemzukünftigenZwecke
Rechnunggetragenwurde ,zurBe¬
nützungfertig gestelltwerden.
straten der Roland .Inder

GemeindeWaitzendorf( Riede
Fuchsen,in politischenBezirke

Vervollbrinnen wurdedasAuf¬
den der Reblaus Thullower
ratalia konstatiert .
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